
 

 

 

 

Stellenausschreibung 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine Fachkraft für Sozialpädagogik/Soziale Arbeit/Sozialwissenschaften (m/w/d) 

 
für die Gesonderte Beratung und Betreuung nach Artikel 1 §1 Abs. 1 Satz 1 des Aufnahmegesetzes (AUFnG 

`98) des Landes Sachsen-Anhalt. 
Der Arbeitsort ist in Halle. 

 
   
Unterstützen Sie unser Team und übernehmen Sie dabei folgende Aufgaben: 

 Beratung und Betreuung von Migrant*innen, insbesondere von Asylbewerber*innen, 
Spätaussiedler*innen und weiterer Klient*innen in besonderen Problemlagen und in alltäglichen 
Angelegenheiten (z. B. im sozialen, familiären und psychischen Bereich) 

 Beratung in asyl-, aufenthalts- und leistungsrechtlichen Fragen 

 Beratung bei der sprachlichen, gesellschaftlichen und kulturellen Integration 

 Mitarbeit im örtlichen Netzwerk und bei Veranstaltungen 

 Erstellung von Statistiken und Sachberichten 
 

Was Sie mitbringen: 

 Sie haben ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik/Sozialwissenschaften 
oder eines vergleichbaren Studiengangs. 

 Sie verfügen über interkulturelle Kompetenzen und idealerweise über einschlägige Berufspraxis in 
der Migrationssozialarbeit. 

 Sie besitzen bereits Kenntnisse und ein großes Interesse an den relevanten Rechtsgebieten 
(Asylrecht, Ausländerrecht, Sozialleistungsrecht) und die Bereitschaft, sich darin fortlaufend 
weiterzubilden. 

 Ein sicherer Umgang mit Behörden und Netzwerkpartner*innen fällt Ihnen leicht und Sie kennen 
sich in der allgemeinen Verwaltungspraxis aus. 

 Sie sprechen und verstehen mindestens eine Fremdsprache. 

 Eigeninitiative, selbstständiges methodisches Arbeiten, Teamfähigkeit und 
Kommunikationsgeschick gehören zu Ihren Stärken. 

 
Was Sie erwarten können: 

 Ein interessantes und vielschichtiges Aufgabenfeld in einem eingearbeiteten, kollegialen Team 

 Eine bedarfsgerechte und gründliche Einarbeitung 

 Regelmäßiger Erfahrungsaustausch im Rahmen der Dienstberatungen und Intervisionen 

 Regelmäßige Supervisionen  

 Möglichkeit sich kontinuierlich fortzubilden 

 Flexible Arbeitszeiten 

 30 Urlaubstage 

 



 

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (35 Std./Woche), die projektbedingt bis zum 31.12.2024 befristet ist. 
Eine Beschäftigung darüber hinaus wird angestrebt.  
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen, sind ausdrücklich gewünscht. Wir weisen darauf hin, dass die 
gewählte Berufsbezeichnung auch das dritte Geschlecht miteinbezieht. Die St. Johannis GmbH legt Wert 
auf eine geschlechtsunabhängige berufliche Gleichstellung. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Ihre vollständigen Unterlagen richten Sie bitte 
zeitnah per E-Mail an Frau Tatiana Katcheishvili: tatiana.katcheishvili@stejh.de 
Leider können wir postalische Bewerbungen nicht zurücksenden 


